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Arco del Sempz'wze zu Mailand.

bogens (liebe Fig. 345, S. 145 u. Fig. 717) am Ende von zwölf Strafsenlinien, der
22m hohen Mont—Cenis-Pyramide auf dem Slatulo-Platze zu Turin, des Tegez‘koj‘-
Denkmals auf dem Praterftern zu Wien (Fig. 707) u. a. Der Arm del Sempz'one zu
Mailand wirkt prächtig fowohl in unmittelbarer Nähe, wie als Schlufsbild der an
der Nordfeite auf ihn gerichteten Strafsen, erfcheint dagegen fehr unbedeutend,
wenn man ihn von Süden, über den grofsen Exercierplatz hinaus, erblickt (Fig. 718).
Wir werden im Folgenden etwas näher auf folche Gröfsenverhältniffe eingehen 104).

b) Gröfsenverhältniffe.

Schon in Abfchn. 2, Kap. 9 wurden die Gröfsenverhältniffe öffentlicher Plätze
im Vergleich zu den daran und darauf ftehenden Gebäuden kurz erörtert. Maerle‘m
hat das Verdienf’c, durch feine Lehre vom optifchen Mafsflab 105) auch auf die
Gröfsenverhältniffe der öffentlichen Denkmäler mit befonderem Erfolge hingewiefen
zu haben. Er unterfcheidet auch hier befiimmte Beobachtungsfiandpunkte in ver—
fchiedenen Entfernungen; befonders einen Standpunkt, bei welchem lich der be-
obachtete Gegenfland mit feiner nächften Umgebung zu einem Gefammtbilde abrundet,
worin der Gegenf’cand felbf’c die herrfchende Hauptfache ift; dann einen folchen,
bei welchem das Bild des beobachteten Gegenf’candes für fich allein das Sehfeld
beherrfcht und als Ganzes wirkt; fchliefslich einen dritten Standpunkt, bei welchem
die Wirkung des Gegenftandes als eines Ganzen aufhört, dagegen der Genufs der
Einzelheiten fich darbietet. Diefe Standpunkte find etwa um das Dreifache, das
Zweifache und das Einfache der Höhe des Gegenf’candes von diefem entfernt, fo
dafs der Augen—Auffchlagswinkel ungefähr 18, 27 und 45 Grad beträgt. Aus gröfseren
Entfernungen gefehen, wirkt das Denkmal nicht mehr als die Hauptfache des Bildes,
fondern als Staffage oder Ausfchmückung.

104) Siehe auch; Our puölit manumenlx and their fq/itl'ofzs. Builder, Bd. 1874, S. 671
105) MAERTENS, H. Der optifche Mafsflab oder die Theorie und Praxis des äfthetifchen Sehens in den bildenden Künften.

Berlin 1877. (2. Aufl. Bonn 1884.) — Ferner: MAERTENS, H. Optifches Mafs für den Städtebau. Bonn 1890.
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